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Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


. 


(Nr. 2738.) Vertrag zwiſchen Preußen und 
Großbritannien wegen gegenſeitigen Schuz— 
zes der Autorenrechte gegen Nachdruck 
und unbefugte Nachbildung. Vom 13. Mai; 
ratifizirt am 16. Juni 1846. 


Seine Majeftät der Koͤnig von Preu⸗ 
ßen und Ihre Majeftät die Königin des 
vereinigten Koͤnigreichs von Großbri— 
tannien und Irland, von dem Wunſche 
beſeelt, auf Erzeugniſſe der Literatur 
und der ſchoͤnen Kuͤnſte, welche in einem 
der beiden Staaten zuerſt erſchienen ſind, 
in dem anderen Staate dieſelben Privi- 
legien hinſichtlich des ausſchließlichen 
Rechtes zur Vervielfaͤltigung auszudeh⸗ 
nen, welche gleichartigen in dieſem Staate 
zuerſt erſchienenen erken zuſtehen, ha⸗ 
ben zu dieſem Zwecke eine Uebereinkunft 
zu treffen beſchloſſen und zu Ihren Be⸗ 
vollmaͤchtigten ernannt, und zwar: 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig von Preu⸗ 
ßen, Allerhoͤchſt Ihren Geheimen Staats⸗ 
und Kabinetsminiſter fuͤr die auswaͤrti— 
gen Angelegenheiten, Generallieutenant 
Karl Wilhelm Ernſt, Freiherrn von Ca⸗ 
nig und Dallwitz, Ritter des Königlich 
Preußiſchen Rothen Adler-Ordens erſter 


Jahrgang 1846. (Nr. 2738.) 


1 


(Nr. 2738.) Convention between Prussia 
and Great-Britain respecting Interna- 
tional Copyright. Mai 13. 1846, rati- 
fied June 16. 


His Majesty the King of Prussia 
and Her Majesty the Queen of the 
United Kingdom of Great Britain and 
Ireland, being desirous of extending 
to works of literature and the fine 
arts which may be first published 


in either of the two States the same 


privileges in the other State, in re- 
gard to Copyright, which are enjoyed 
by similar works first published in 
such other State; and Her Britannic 
Majesty having consented to facilitate 
the introduction into Her dominions 
of books and prints published in 
Prussia, by a reduction of the duties 
at present imposed by law on the 
importation thereof; their said Ma- 
jesties have resolved to conclude a 
Convention for these purposes, and 
have named as their respective Ple- 
nipotentiaries, that is to say: 

His Majesty the King of Prussia, 
The Sieur Charles William Ernest, 
Baron de Canitz and Dallwitz, His 
Minister of State and Cabinet for 
Foreign Affairs, a Lieutenant-Gene- 
ral in His army, Knight of the Order 
of the Red Eagle of the first class, 
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Ausgegeben zu Berlin den 22. Auguſt 1846. 


Klaſſe mit Eichenlaub, des Ordens 
„Pour le Mérite“ mit Eichenlaub, des 
eiſernen Kreuzes erfter Klaſſe, des Dienft- 
Auszeichnungs Kreuzes, Großkreuz des 
Kaiſerlich Oeſterreichiſchen Leopold-Or⸗ 
dens, des Königlich Hannoverſchen Guel⸗ 
phen-Ordens, des Großherzoglich Ol— 
denburgiſchen Haus- und Verdienſt⸗Or⸗ 
dens, und des Herzoglich Braunſchwei— 
iſchen Ordens Heinrich's des Loͤwen, 
Ritter des Kaiſerlich Ruſſiſchen St. 
Wladimir-Ordens vierter Klaſſe, des 
St. Annen⸗Ordens zweiter Klaſſe, des 
St. Stanislaus-Ordens zweiter Kafe 
mit dem Stern und des Militair-Ver⸗ 
dienſt⸗Ordens-Ritterkreuzes; 

Und Ihre Majeſtaͤt die Koͤnigin des 
vereinigten Koͤnigreiches von Großbri— 
tannien und Irland, den ſehr achtbaren 
John, Grafen von Weſtmorland, Lord 
Burgherſh, Pair des vereinigten König⸗ 
reiches, Ihrer Großbritanniſchen Ma⸗ 
jeſtaͤt Rath im Geheimen Staatsrathe, 
General⸗Lieutenant, Kommandeur des 
Koͤniglich Großbritanniſchen militairi⸗ 
ſchen Bath⸗Ordens, Großkreuz des Koͤ⸗ 
niglich Hannoverſchen Guelphen-Ordens, 
außerordentlicher Geſandter und bevoll— 
maͤchtigter Miniſter Ihrer Großbritan⸗ 
niſchen Majeſtaͤt bei Seiner Majeſtaͤt dem 
Koͤnige von Preußen; 


Welche, nachdem ſie ſich gegenſeitig 
ihre Vollmachten mitgetheilt und dieſel— 
ben in guter und gehoͤriger Form be— 
funden, die folgenden Artikel vereinbart 
und abgefchloffen haben: 


Artikel J. 


Die Autoren von Büchern, drama— 
tiſchen Werken oder muſikaliſchen Kom— 
poſitionen, und die Erfinder, Zeichner 
oder Verfertiger von Stichen und Wer— 
ken der Bildhauerkunſt, fo wie die Au— 
toren, Erfinder, Zeichner oder Verferti⸗ 
ger von irgend einem anderen Werke der 
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of the Order „Pour le Mérite“, of 
the Iron Cross of the first class, of 
the Cross for distinguished Service 
of Prussia, Knight Grand Cross of 
the Orders of Leopold of Austria, 
of the Guelphs of Hanover, of the 
House and Merit of Oldenburg, and 
of Henry the Lion of Brunswick, 
Knight of the Orders of St. Wla- 
dimir of the fourth class, of St, 
Anna of the second class, of St 
Stanislaus of the second class with 
the star, and of the Cross for Mi- 
litary Merit of Russia; 


And Her Majesty the Queen of 
the United Kingdom of Great Bri- 
tain and Ireland, the Right Honou- 
rable John, Earl of Westmorland, 
Lord Burghersh, a Peer: of the Uni- 
ted Kingdom, a Member of Her Bri- 
tannic Majestys Most Honourable 
Privy Council, a Lieutenant-General 
in Her army, Knight Commander 
of the Most Honourable Military: 
Order of the Bath, Knight Grand 
Cross of the Royal Hanoverian 
Guelphic Order, Her Britannic Ma- 
jestys Envoy Extraordinary. and Mi- 
nister Plenipotentiary to His Majesty 
the King of Prussia; 

Who, after having communicated 
to each other their respective full 
powers, found in good and due 
form, have agreed upon and con- 
cluded the following Articles: 


Article I. 


The authors of books, dramatic 
works, or musical compositions 
and the inventors, designers, or en- 
gravers of prints, and articles of 
sculpture; and the authors, inventors, 
designers, or engravers of any other 
works whatsoever of literature and 


— 


Literatur und der ſchoͤnen Kuͤnſte, fuͤr 
welches die Geſetze Preußens und Groß: 
britanniens ihren eigenen Unterthanen 
ein ausſchließliches Recht zur Verviel- 
faͤltigung gegenwaͤrtig beilegen oder in 
Zukunft ertheilen moͤgen, ſollen in Be⸗ 
treff eines jeden ſolchen Werkes oder 
Gegenſtandes, der in dem einen der bei— 
den Staaten zuerſt erſchienen iſt, in 
dem anderen Staate das gleiche aus⸗ 
ſchließliche Recht zur Vervielfaͤltigung 
genießen, als dem Autor, Erfinder, Zeich⸗ 
ner oder Verfertiger eines gleichartigen 
Werkes geſetzlich zuſtehen wuͤrde, wenn 
es in dieſem anderen Staate zuerſt er⸗ 
ſchienen waͤre; gegenſeitig mit den glei— 
chen gefeglichen Rechtsmitteln und glei⸗ 
chem Schutze gegen Nachdruck und un⸗ 
befugte Vervielfaͤltigung. 

Die geſetzlichen Vertreter oder Rechts— 
nachfolger der Autoren, Erfinder, Zeich⸗ 
ner oder Verfertiger ſollen in allen die- 
ſen Beziehungen auf demſelben Fuße 
behandelt werden, wie die Autoren, Er⸗ 
finder, Zeichner oder Verfertiger ſelbſt. 


Artikel II. 


Niemand ſoll in einem der beiden 
Staaten ein Recht auf den durch den 
vorſtehenden Artikel verheißenen Schutz 
haben, bis das Werk, in Betreff deſſen 
ein ausſchließliches Recht zur Verviel⸗ 
fältigung in Anſpruch genommen wird, 
Seitens des urſpruͤnglichen Autors, oder 
feiner geſetzlichen Vertreter oder Rechts⸗ 
nachfolger, in nachſtehender Weiſe zur 
Einregiſtrirung gebracht worden iſt: 

1. Wenn das Werk zuerſt inner⸗ 
halb des Gebietes Seiner Majeſtaͤt des 
‚Königs von Preußen erſchienen iſt, muß 
daſſelbe in das Regiſtrirungs-Buch des 
Buchhaͤndlervereins in London eingetra— 
gen werden. 

2. Wenn das Werk zuerſt inner⸗ 
halb des Gebietes Ihrer Britiſchen Ma⸗ 

(Nr. 2738.) 
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‘the fine arts, in which the laws of 
Prussia and of Great Britain do now 
or may hereaſter give their respec- 
tive subjects the privilege of Copy- 
right, shall, with regard to any such 
works or articles first published in 
either of the two States, enjoy in 
the other the same privilege of Co- 
pyright as would by law be enjoyed 
by the author, inventor, designer, 
or engraver of a similar work, if 
first published in such other State; 
together with the same legal reme- 
dies and protection against piracy 
and unauthorized republication. 


The lawful representatives or 
assigns of authors, inventors, de- 
signers, or engravers, shall, in all 
these ‘respects, be treated on the 
same footing as the authors, inven- 
tors, designers, or engravers them- 
‘selves. : 


Article II. 


No person shall, in either country, 
beentitledto theprotection stipulated 
by the preceding Article, unless the 
work in respect of which Copyright 
is claimed shall have been registered 
by the original producer, or by bis 
lawful representatives or assigns, in 
the manner following: — 


First. If the work be one that 
has first appeared in the dominions 
of His Majesty the King of Prussia, 
it must have been registered in the 
Register Book of the Company of 
Stationers in London. 

Secondly. If the work be one 
that has first appeared in the domi- 
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jeſtaͤt erſchienen iſt, muß daſſelbe in das 
Verzeichniß eingetragen werden, welches 
u dieſem Zwecke bei dem Preußiſchen 
Ministerium der geiſtlichen, Unterrichts— 
und Medizinal- Angelegenheiten geführt 
werden ſoll. 


Auch ſoll Niemand ein Recht auf 
ſolchen Schutz, wie er oben erwähnt wor⸗ 
den, haben, als bis in Betreff des Wer- 
kes, hinſichtlich deſſen der Schutz in An— 
ſpruch genommen wird, den Geſetzen und 
Reglements der reſp. Staaten gehörig 
nachgekommen iſt; noch in ſolchen Faͤl— 
len, wo mehrere Exemplare von dem 
Werke vorhanden ſind, eher, als bis ein 
Exemplar von der beſten Ausgabe oder 
beſten Art unentgeltlich derjenigen Be- 
hoͤrde uͤberliefert worden iſt, welche dazu 
in den reſp. Staaten geſetzlich beſtimmt 
worden. 


Eine beglaubigte Abſchrift der Ein⸗ 
tragung in das erwähnte Regiſtrirungs⸗ 
Buch des Buchhaͤndlervereins zu London 
ſoll innerhalb des Britiſchen Gebietes als 
Beweis fuͤr das ausſchließliche Recht zur 
Vervielfaͤltigung gelten, bis ein beſſeres 
Recht durch irgend eine andere Partei 
vor einem Gerichtshofe nachgewieſen wor— 
den iſt; das nach Preußiſchen Geſetzen 
ausgeſtellte Alteſt uͤber die Eintragung 
irgend eines Werkes in dieſem Staate 
ſoll zu dem gleichen Zwecke innerhalb des 
Preußiſchen Gebietes gelten. 


Artikel III. 


Die Autoren von dramatiſchen und 
muſikaliſchen Werken, welche in einem 
der beiden Staaten zuerſt öffentlich dar: 
geitellt oder aufgeführt worden find, fo 
wie die gefeglichen Vertreter oder Rechts— 
nachfolger ſolcher Autoren, ſollen in glei⸗ 
cher Weiſe in Betreff der oͤffentlichen 
Darſtellung oder Auffuͤhrung ihrer Werke 
in dem anderen Lande in derſelben Aus— 
dehnung geſchuͤtzt werden, in welcher die 


nions of Her Britannic Majesty, it 
must have been registered in the 
Catalogue to be kept for that pur- 
pose at the Office of His Prussian 
Majesty's Minister for Ecclesiastical, 
Educational, and Medical Affairs. 


Nor shall any person be entitled 
to such protection as aforesaid, un- 
less the laws and regulations of the 
respective States in regard to the 
work in respect of which it may be 
claimed shall have been duly com- 
plied with; nor, in cases where there 
are several copies of the work, un- 
less one copy of the best edition, 
or in the best state, shall have been 
delivered gratuitously at the place 
appointed by law for that purpose 
in the respective countries. 


A certified copy of the entry in 
the said Register Book of the Com- 
pany of Stationers in London shall 
be valid in the British dominions, 
as proof of the exclusive right of 
republication, until a better right 
shall have been established by any 
other party before a Court of Ju- 
stice: — and the certificate given 
under the laws of Prussia, of the 
registration of any work in that 
country, shall be valid for the same 
purpose in the Prussian dominions. 


Article III. 


The authors of dramatic and mu- 
sical works which shall have been 
first publicly represented or perfor- 
med in either of the two countries, 
as well as the lawful representatives 
or assigns of such authors, shall 
likewise be protected in regard to 
the public representation or perfor- 
mance of their works in the other 
country, to the full extent in which 
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eigenen Unterthanen in Betreff der in 
dieſem Staate zuerſt dargeſtellten oder 
aufgefuͤhrten dramatiſchen oder muſika⸗ 
liſchen Werke geſchuͤtzt werden, voraus⸗ 
geſetzt, daß ſie zuvor ihr ausſchließliches 
Recht bei den in dem vorſtehenden Ar— 
tikel erwaͤhnten Behoͤrden nach den Ge— 
ſetzen der reſp. Staaten haben gehoͤrig 
eintragen laſſen. 


Artikel IV. 


An der Stelle der Zollſaͤtze, welche 
zu irgend einer Zeit waͤhrend der Dauer 
dieſer Uebereinkunft von der Einfuhr nach 
dem vereinigten Koͤnigreiche von fremden 
Buͤchern, Stichen und Zeichnungen zu 
entrichten fein mögen, ſollen auf die Ein⸗ 
fuhr von Büchern, Stichen oder Zeich⸗ 
nungen, welche innerhalb des Preußiſchen 
Gebietes erſchienen ſind und geſetzlich in 
das vereinigte Königreich eingeführt wer— 
den dürfen, lediglich die in der hier fol- 
genden Liſte ſpezifizirten Zollſaͤtze gelegt 
werden, und zwar: — 

Zölle auf Bücher, naͤmlich: — £ s. 4. 
Werke, urſpruͤnglich im ver⸗ 
einigten Königreich her⸗ 
ausgegeben und in Preu— 
ßen wieder erſchienen, der 
Tentner d be er 
Werke, nicht urſpruͤnglich 
im vereinigten Koͤnigreiche 
herausgegeben, der Cntr. 
Stiche oder Zeichnungen: 
— ſchwarz oder kolorirt, 
einzeln ein jedes, 
— gebunden oder geheftet, 
das Dutzend, 0 0 1% 

Es verſteht ſich, daß alle Werke, 
von denen ein Theil urſpruͤnglich in dem 
vereinigten Koͤnigreiche herausgegeben 
war, als „Werke, urſpruͤnglich im ver⸗ 
einigten Koͤnigreiche herausgegeben und 
in Preußen wieder erſchienen,“ betrach⸗ 
tet und dem Zolle von funfzig Schillin— 
gen pro Centner unterworfen werden, 

(Nr. 2738.) 


2 10 0 


0 15 0 


0 0 0, 


—— 


native subjects would be protected 
in respect of dramatic and musical 
works first represented or perfor- 
med in such country; provided they 
shall previously have duly registered 
their Copyright in the offices men- 
tioned in the preceding Article, in 
conformity with the laws of the re- 
spective States. 


Article IV. 


In lieu of the rates of duty which 
may at any time, during the conti- 
nuance of this Convention, be paya- 
ble upon the importation into the 
United Kingdom of foreign books, 
prints, and drawings, there shall be 
charged upon the importation of 
books, prints, or drawings, published 
within the dominions of Prussia, and 
legally importable into the United 
Kingdom, only the rates of duty 
specified in the Table hereto an- 
nexed; that is to say — 
Duties on Books, viz. — 

Works originally produ 
ced in the United King- 
dom and republished 

in Prussia... the cwt. 


E s. dl. 


2 10 0 


Works notoriginally pro- 
duced in the United 
Kingdom.. .. the cwt. 0 

Prints or drawings: — 

— plain or coloured, 
single, each, 

— bound or sewed... 

the dozen 0 0 1 

It is understood that all works, 

of which any part was originally pro- 
duced in the United Kingdom, will 
be considered as „works originally 
produced in the United Kingdom, 
and republished in Prussia,” and will 
be subject to the duty of fifty shil- 
lings per cwt., although the same 


— 


obgleich dieſelben auch Originalſachen, 
die anderswo herausgegeben ſind, ent⸗ 
halten moͤgen; es ſei denn, daß ſolche 
Originalſachen an Maſſe wenigſtens dem 
Theile des Werkes gleich wären, der 
urſpruͤnglich in dem vereinigten Koͤnig⸗ 
reiche Drau egeben iſt, in welchem 
Falle das Werk nur dem Zolle von 
funfzehn Schilling pro Centner unter: 
worfen ſein ſoll. 


Artikel V. 


Man iſt uͤbereingekommen, daß Stem⸗ 
pel nach einem den Zollbeamten des ver— 
einigten Königreichs bekannt zu machen— 
den Muſter angeſchafft werden, und daß 
die Munizipal- oder ſonſtigen Behoͤrden 
der verſchiedenen Städte Preußens da⸗ 
mit alle Buͤcher ſtempeln ſollen, welche 
zur Ausfuhr nach dem vereinigten Koͤ⸗ 
nigreiche beſtimmt ſind. Nur diejenigen 
Buͤcher ſollen in Gemaͤßheit dieſer Ueber⸗ 
einkunft, ſoweit dieſelbe ſich auf die Zoll⸗ 
ſaͤtze bezieht, zu welchen ſolche Bücher 
zuzulaſſen ſind, als in Preußen erſchienen 
angeſehen werden, welche nach ihrem 
Titelblatte als in einer Stadt oder 
einem Platze innerhalb des Preußiſchen 
Gebietes erſchienen ſich darſtellen, und 
welche gehörig durch die zuſtaͤndige Mu— 
nizipal= oder ſonſtige Behörde irgend 
einer Stadt oder eines Platzes in Preu- 
ßen geſtempelt worden ſind. 


Artikel VI. 


Keine Beſtimmung dieſer Ueberein⸗ 
kunft ſoll ſo ausgelegt werden, daß die⸗ 
ſelbe das Recht eines der beiden hohen 
kontrahirenden Theile beeintraͤchtigte, die 
Einfuhr ſolcher Buͤcher nach ſeinem 
eigenen Gebiete zu verhindern, welche 
nach ſeiner inneren Geſetzgebung oder 
in Gemaͤßheit ſeiner Vertraͤge mit an⸗ 
deren Staaten fuͤr Nachdruͤcke oder Ver⸗ 
letzungen des ausſchließlichen Rechtes zur 
Vervielfaͤltigung erklaͤrt werden. 


may contain also original matter pro- 
duced elsewhere; unless such ori- 
ginal matter shall be at least equal 
in bulk ‘to the part of the work 
originally produced in the United 
Kingdom, in which ‘case the work 
will be subject only to the duty of 
fifteen ‘shillings ‘per cwt. 


Article V. 


It is agreed that stamps ‘shall be 
provided according to a pattern to 
be made known to the custom-house 
officers of the United Kingdom, and 
that the municipal or other autho- 
rities of the several towns in Prus- 
sia shall affix such stamps to all 
books intended for exportation to 
the United Kingdom. ‘And no books 
shall, for the purposes of this Con- 
vention, so far as the same relates 
to the rates of duty at which such 
books are to be entered, be deemed 
to have been ‘published in Prussia, 
except such as appear by ‘their title- 
page to have been published at some 
town or place within the dominions 
of Prussia, and which have been 
duly stamped ‘by the ‘proper muni- 
cipal or other authority of any such 
town or -place. 


Article VI. 


Nothing in this Convention shall 
be construed to affect the right of 
either of the two High Contracting 
Parties to prohibit the importation 
into its own dominions, of such 
books as, by ‘its internal law, or 
under its Treaties with other States, 
are declared to be piracies, or in- 
fringements of Copyright. 
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Artikel VII. 


Fall einer der beiden hohen 
kontrahirenden Theile mit irgend einer 
dritten Macht einen Vertrag uͤber inter⸗ 
nationalen Schutz des Rechtes zur Ver⸗ 
vielfaͤltigung abſchließen wuͤrde, ſoll eine 
Beſtimmung, welche der in dem vorher— 

ehenden Artikel enthaltenen entſpricht, 
in ſolchen Vertrag aufgenommen werden. 


Artikel VIII. 


Diejenigen Deutſchen Staaten, welche 
zuſammen mit Preußen den Zoll- und 
Handelsverein bilden, oder welche dem 
gedachten Vereine ſpaͤter noch ſich an⸗ 
ſchließen moͤchten, ſollen das Recht ha⸗ 
ben, gegenwaͤrtiger Uebereinkunft beizu⸗ 
treten. Bücher, Stiche und Zeichnun— 
gen, die in einem Staate, welcher auf 
ſolche Weiſe Theilnehmer an dieſer 
Uebereinkunft wird, erſchienen und aus 
einem anderen Staate, der auch Theil⸗ 
nehmer an derſelben iſt, ausgefuͤhrt 
werden, ſollen in Gemaͤßheit dieſer 
Uebereinkunft ſo angeſehen werden, als 
ſeien ſie aus dem Lande ihres Erſchei⸗ 
nens ausgefuͤhrt worden. 


Artikel IX. 


Die gegenwärtige Uebereinkunft ſoll 
vom 1. September 1846. ab in Wirk⸗ 
ſamkeit treten. Dieſelbe ſoll fuͤnf Jahre 
von dieſem Datum an und von da ab 
weiter bis zum Ablauf eines Jahres 
nach der Aufkuͤndigung in Kraft blei⸗ 


ben, welche von einer oder der anderen 


Seite zu irgend einer Zeit nach dem 
1. September 1851. erfolgen moͤchte. 


Artikel X. 
Die gegenwaͤrtige Uebereinkunft ſoll 
ratifizirt, und die Auswechſelung der 
Ratifikationsurkunden zu Berlin binnen 
wei Monaten, oder wo moͤglich fruͤher 
ewirkt werden. 
(Ar. 2738-2739.) 


Article VII. 


In case either of the two High 
Contracting Parties shall conclude 
a. Treaty of International Copyright 
with any third Power, a stipulation 
similar to that contained in the pre- 
ceding Article shall be inserted in 
such Treaty. 


Article VIII. 


Those German States which, to- 
gether with Prussia, compose the 
Customs and Commercial Union, 
or which may hereafter join the 
said Union, shall have the right of 
acceding to the present Convention; 
and books, prints, and drawings, 
published in any State so becoming 
a party to this Convention, and ex- 
ported from any other State also 
being a party to the same, shall be 
considered, for the purposes of this 
Convention, to. have been exported 
from the country of their publi- 
cation, 


Article IX. 


The present Convention shall 
come into operation on the 1st of 
September, 1840. It shall remain 
in force for five years from that 
date, and further, until the expira- 
tion of a year's notice, which may 
be given by either party, at any time 
after the 1st of September, 1851. 


Article X. 


The present Convention shall 
be ratified, and the ratifications shall 
be exchanged at Berlin, at the expi- 
ration of two months, or sooner if 


possible. 
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Zu Urkund deſſen haben die reſp. In witness whereof the respective 
Bevollmächtigten dieſelbe unterzeichnet, Plenipotentiaries have signed the 
und derſelben ihre Siegel beigedruckt. same, and have affıxed thereto the 

seals of their arms. 


Geſchehen zu Berlin, den 13. Mai, Done at Berlin, the Thirteenth 


im Jahre Unſers Herrn 1846. day of May, in the year of our 
Lord 1846. 
(L. S.) Canitz. (L. S.) Westmorland. 


Die Auswechſelung der Ratifikations-Urkunden des vorſtehenden Vertrages 
hat zu Berlin am 16. Juni 1846. ſtattgefunden. 


(Fr. 2739.) Allerboͤchſte Kabinetsorder vom 16. Auguſt 1846., betreffend die Ernennung des 
Wirklichen Geheimen Ober-Juſtizraths von Duesberg zum Staats- und 
Finanz- Minifter, 


Massen Ich, wie dem Staatsminiſterium bereits unter dem 15. v. M. ere 
öffnet, den Staatsminiſter Flottwell auf feinen Wunſch der Leitung des Finanz⸗ 
miniſterii enthoben und ihm unter Beibehaltung feiner Stellung als Mitglied 
des Staatsminiſterii, die Verwaltung des Ober-Praͤſidi der Provinz Weſt⸗ 
phalen uͤbertragen habe, ſo habe Ich nunmehr den Wirklichen Geheimen 
Ober⸗Juſtizrath von Duesberg zum Staats- und Finanzminiſter ernannt. Ich 
mache dies dem Staatsminiſterium hierdurch bekannt, um wegen Einfuͤhrung 
des ꝛc. von Duͤesberg das Erforderliche anzuordnen und dieſen Meinen Befehl 
durch die Geſetzſammlung zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringen. 
Sansſouci, den 16. Auguſt 1846. 


Friedrich Wilhelm. 


An das Staatsminiſterium. 


